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Merkblatt 
 
Bund-Länder-Programm „Stadtumbau Ost“- Aufwertungsgebiet Schönefeld  
Antrag zur Förderung eines Projektes im Rahmen des Verfügungsfonds 
 
Welche Unterlagen werden für die Antragstellung benötigt? 
 
1. Vollständig ausgefülltes und unterzeichnetes Antragsformular 
2. Anlagen zum Antragsformular 
 - Inhaltliches Konzept zur Untersetzung des Projektantrages (sofern erforderlich) 
 - Fotos vom IST-Zustand bei Baumaßnahmen  
 - Kopie Miet- oder Pachtvertrag bei Baumaßnahmen 
  
 Hinweise zur Antragstellung, Durchführung und Abrechnung des Projektes 

  
3. Es gilt das Erstattungsprinzip, Sie haben für alle Kosten die Pflicht zur Vorleistung. 

Nach Einreichen der Originalrechnungen und der Zahlungsnachweise wird ein 
zuwendungsfähiger Betrag festgestellt und (anteilig) ausgezahlt. 
 

4. Es gilt der Grundsatz der wirtschaftlichen und sparsamen Mittelverwendung.  
Die wirtschaftliche Vergabe von Aufträgen an eine Fachfirma und der Erwerb von 
Gegenständen, insbesondere mit einem Wertumfang ab 1.500,00 € (netto) ist durch 
Vorlage von mindestens 3 Vergleichsangeboten bzw. durch Nachweis der Aufforderung 
an mindestens 3 Unternehmen zur Angebotsabgabe zu dokumentieren. 
 

5. Zweckbindungszeitraum/Inventarisierung 
Die mit der Förderung erworbenen Gegenstände sind 5 Jahre zweckentsprechend zu 
verwenden. Gegenstände mit einem Wertumfang ab 410,00 € sind zu inventarisieren. 
 

6. Speicherung und Veröffentlichung der Projektdaten 
Die Daten zu Ihrem Vorhaben werden auf Datenträgern der Stadt Leipzig gespeichert 
und zum Zwecke der Nachweisführung gegenüber Fördermittelgebern und der 
Prüfbehörden verwendet. Die Informationen und Bilder zum geförderten Projekt werden 
außerdem zum Zwecke der Projektdarstellung veröffentlicht. 
 

7. Genehmigungen 
Für die Projektumsetzung ggf. notwendige Genehmigungen (z. B. Bauanzeige, 
Baugenehmigung, denkmalschutzrechtliche Genehmigung) sind durch Sie zu 
beantragen/anzuzeigen. 
 

8. Zuwendungsfähige Kosten sind Materialkosten, Kosten für Leistungen Dritter und ggf. 
Eigenleistungen, die Gegenstand des Zuwendungsbescheides sein sollen. Diese 
Kosten sind im Antrag plausibel darzustellen. 
 

9. Eigene Arbeitsleistungen sind in Höhe des jeweils geltenden Mindestlohns als 
Eigenleistung anrechenbar. Die Arbeitsstunden sind durch Stundennachweise zu 
belegen. 
 

  
 Für Fragen steht Ihnen Ina Kuhn unter (0341) 123-5427 oder ina.kuhn@leipzig.de 

zur Verfügung. 
 


